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Wo ist das?

Photos Opprecht

Der Absatz unseres Wanderführers «Lugano»

steigt von Tag zu Tag
Ueberall in derLuganeser-Gegend sieht man z. Zt. Feriengäste und sogar Einheimische, die mit diesem handlichen grünen

Band Wanderungen ausführen. Er umfaßt das Seegebiet und seine Berge, Tesserete, Val di Colla, Mendrisiotto, Malcantone
und ist trotz seines überaus reichen Kartenmaterials für nur Fr. 4.- durch alle Buchhandlungen und Kioske zu beziehen.

Jahres-Abonnenten unserer ZI genießen jedoch ganz besondere Vorteile:
Jeder Jahresabonnent der ZI hat, so lange er sein Abonnement nicht unterbricht, das Recht

jährlich einen Wanderatlas nach freier Wahl
kostenlos zu beziehen und zwar auch für das lau-
fende Jahr, sobald das Abonnement voll bc-
zahlt ist.

Wer noch nicht Jahresabonnent ist, kann es wer-
den und kann dadurch sofort sein Bezugsrecht
ausüben.

Die Wanderatlanten werden den Jahresabonnen-
ten nicht automatisch, sondern nur auf Verlangen
zugestellt. Die Bestellung ist an die Geschäfts-
stelle des Wanderbunds (am Flallwylplatz, Zü-
rieh 4) zu richten, unter Angabe des gewünschten
Bandes.

Wer mehr Bändchen zu besitzen wünscht, als er
kostenlos zu erwerben das Recht hat, erhält sie

zum Vorzugspreis von Fr. 3.—.
Bei Bestellungen bitten wir um deutliche Schrift,
genaue Adresse und um Beachtung von Punkt 3.

Wer als Abonnent weitere Jahres-Abonnenten
für die ZI gewinnt, kann für jeden gewonnenen
Neu-Abonnenten je einen Atlas gratis beziehen.

Käufern von Wanderatlanten in Buchhandlungen,
Kiosken, an Eisenbahnschaltern usf. werden bei
nachheriger Bestellung eines Jahres-Abonnements
die hiefür ausgelegten Fr. 4.— vom Abonnements-
betrag in Abzug gebracht. (Siehe Anmeldeschein
in jedem Wanderatlas.)

Die Schweizerischen Bundesbahnen bieten all den vielen, denen es z. Zt. nicht möglich ist, länger
im Tessin zu verweilen, die Möglichkeit, die regelmäßig in dieser Richtung geführten Sonderzüge zu stark verbilligtem
Preise zu benützen. Beachten Sie die farbigen Anschlagezettel in den Bahnhöfen und bei den Verkehrsvereinen.

Die Geschäftsstelle des Wanderbunds.
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Jede
Gegend, jede Stadt hat ihre Standard-Ansich-

ten, die sich für Ansichtskarten und Prospekte für
den Fremden- und Touristenverkehr besonders eig-

nen. Jedermann kennt diese zu Klischees gewordenen

Bilder und jedermann weiß schließlich auch ohne

Bezeichnung, was für eine Stadt oder was für ein

Berg damit gemeint ist. Nun gibt es aber auch an

Orten, die sich außergewöhnlicher Schönheiten er-

freuen, gewissermaßen kleinere, anonymere Ansich-

ten, die Wesentliches und Typisches aussagen. Mit
zwei solchen Naturausschnitten möchten wir die

Entdeckungslust unsrer Wanderfreunde wecken. Wer

macht das Erratespiel mit? Mit welchem Wander-

atlas der Zürcher Jllustrierten muß man sich auf die

Beine machen, um dahin zu gelangen? Und auf

welcher Route?

•a?oaJo;y a^ an/?aj ap antuja; 2?/ ap am*/ a«y^

•ajoo

-jojy uoa aipji^j uajuiqnjaq Jap assEJjaj^ Jap uoa >pijq
-srty -uaiuuiouaäjnB (aioajojy—oueSriq) 9J ajno-g jrry

•EupuE0 jne ayEJ3SEupuE0 uaiapuaqoA Ç£6I Jap uoa

ipqq •uauuuouaijfriB (EupuE0—oue§riq[) j ajrury; jny
•ouEStrj sBpEJapuE^

©

©

Nr. 22 /Vj S. 662


	Wo ist das?

